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Echtes Münchner Volksfest auch beim Anstich: Verlosung von Wiesn-Tisch-Plätzen
Antrag Nr. 14-20 / A 00284 von Herrn Stadtrat Helmut Schmid, Herrn Stadtrat Alexander 
Reissl, Herrn Stadtrat Klaus Peter Rupp, Frau Stadträtin Beatrix Zurek und Herrn Stadtrat 
Jens Röver vom 02.10.2014 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01992

Beschluss des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft am 20.01.2015 (SB)
Öffentliche Sitzung

Kurzübersicht
zur beiliegenden Beschlussvorlage

Anlass Antrag Nr. 14-20 / A 00284 von Herrn Stadtrat Helmut Schmid, 
Herrn Stadtrat Alexander Reissl, Herrn Stadtrat Klaus Peter 
Rupp, Frau Stadträtin Beatrix Zurek und Herrn Stadtrat Jens 
Röver vom 02.10.2014 

Inhalt In der Vorlage wird dargestellt, wie Münchnerinnen und Münch-
ner eine Chance auf einen der knappen Plätze beim Anstich 
des 1. Bierfasses im Schottenhamel Festzelt erhalten.

Entscheidungsvorschlag Die Verlosung von jährlich 10 mal 2 Wiesntischplätzen in der 
Ratsboxe zum Anzapfen am Eröffnungssamstag in der Zeit von 
11 Uhr bis 15 Uhr an Münchnerinnen und Münchner im Rah-
men eines Gewinnspieles zum Stadtgründungsfest wird geneh-
migt.

Gesucht werden kann im 
RIS auch nach

Oktoberfest, Wiesn, Anzapfen, Wiesntische für Münchnerinnen 
und Münchner

Referat für Arbeit
und Wirtschaft 
Stab der Referatsleitung
Veranstaltungen 

Telefon: 233-82802 
Telefax: 233-82800 



Seite 1

Echtes Münchner Volksfest auch beim Anstich: Verlosung von Wiesn-Tisch-Plätzen
Antrag Nr. 14-20 / A 00284 von Herrn Stadtrat Helmut Schmid, Herrn Stadtrat Alexander 
Reissl, Herrn Stadtrat Klaus Peter Rupp, Frau Stadträtin Beatrix Zurek und Herrn Stadtrat 
Jens Röver vom 02.10.2014 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01992

1 Anlage
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Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Die Stadträte Helmut Schmid, Alexander Reissl, Klaus Peter Rupp, Jens Röver und Frau 
Stadträtin Beatrix Zurek haben am 02.10.2014 den Antrag Nr. 14-20 / A 00284 gestellt 
(siehe Anlage), wonach die Stadtverwaltung künftig jedes Jahr zwei Wiesntische bzw. 
entsprechend viele Sitzplätze, inklusive Freibier und Wiesnhendl, beim Anstich im Schot-
tenhamel Festzelt an Münchnerinnen und Münchner verlosen soll.
Begründet wird der Antrag mit dem Volksfestcharakter des Oktoberfestes. Deshalb sollen 
auch Münchnerinnen und Münchner die Chance auf einen der knappen Plätze beim An-
stich des 1. Bierfasses im Schottenhamel Festzelt erhalten.

Die Eröffnungsveranstaltung der Wiesn wird vom Referat für Arbeit und Wirtschaft aus 
Mitteln des UA 3430 „Oktoberfest und Dulten“ (Produkt 6460000 Organisation und 
Durchführung von Volksfesten und Märkten und Bewirtschaftung der Theresienwiese als 
Veranstaltungsfläche) finanziert.

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft schlägt entsprechend dem gestellten Antrag vor, 
zukünftig jährlich am Eröffnungssamstag in der Zeit von 11 Uhr bis 15 Uhr, 10 mal 2 Plät-
ze in der Ratsboxe an Münchnerinnen und Münchner im Rahmen eines Gewinnspieles 
zum Stadtgründungsfest zu verlosen.

Über eine Pressemitteilung lobt das Referat für Arbeit und Wirtschaft im Mai eines jeden 
Jahres ein Gewinnspiel aus, an dem nur teilnehmen darf, wer seinen Wohnsitz im Stadt-
gebiet München hat. Teilnahme- und Einsendeschluss ist immer der Donnerstag vor dem 
Stadtgründungsfest.
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Zur Eröffnung des Stadtgründungsfestes werden dann die 10 Gewinner, die in Beglei-
tung einer weiteren Person vom Referat für Arbeit und Wirtschaft in die Ratsboxe einge-
laden werden, durch das Referat für Arbeit und Wirtschaft auf der Bühne am Marienplatz 
unter Aufsicht gezogen.

Die für die Bewirtung der 20 Münchnerinnen und Münchner zusätzlich benötigten Plätze 
werden von der Protokollabteilung, die mit der Organisation der Eröffnungsveranstaltung 
betraut ist, in Absprache mit der Familie Schottenhamel zur Verfügung gestellt.

Die für die Durchführung des Gewinnspieles und die Bewirtung der 20 Münchnerinnen 
und Münchner geschätzten Kosten belaufen sich auf ca. 500 Euro und werden vom Re-
ferat für Arbeit und Wirtschaft aus Mitteln des UA 3430 „Oktoberfest und Dulten“ (Produkt 
6460000 Organisation und Durchführung von Volksfesten und Märkten und Bewirtschaf-
tung der Theresienwiese als Veranstaltungsfläche) finanziert.

Anhörungsrechte eines Bezirksausschusses sind nicht gegeben.

Das Direktorium, Hauptabteilung I - Protokollabteilung hat der Beschlussvorlage zuge-
stimmt.

Der Korreferent des Referates für Arbeit und Wirtschaft, Herr Stadtrat Manuel Pretzl, und 
der Verwaltungsbeirat für den Bereich Veranstaltungen, Herr Stadtrat Georg Schlagbau-
er, haben jeweils einen Abdruck der Sitzungsvorlage erhalten.

II. Antrag des Referenten

1. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird beauftragt, jährlich 10 mal 2 Wiesntisch-
plätze in der Ratsboxe zum Anzapfen am Eröffnungssamstag in der Zeit von 11 Uhr 
bis 15 Uhr an Münchnerinnen und Münchner im Rahmen eines Gewinnspieles zum 
Stadtgründungsfest zu verlosen.

2. Die vom Referat für Arbeit und Wirtschaft benötigten Mittel für Bewirtung und Durch-
führung des Gewinnspieles in Höhe von maximal 500 € stehen im Budget des Pro-
duktes 6460000 „Organisation und Durchführung von Volksfesten und Märkten und 
Bewirtschaftung der Theresienwiese als Veranstaltungsfläche“ zur Verfügung.

3. Der Antrag Nr. 14-20 / A 00284 von Herrn Stadtrat Helmut Schmid, Herrn Stadtrat 
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Alexander Reissl, Herrn Stadtrat Klaus Peter Rupp, Frau Stadträtin Beatrix Zurek und 
Herrn Stadtrat Jens Röver vom 02.10.2014 ist hiermit geschäftsordnungsgemäß erle-
digt.

4. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in
ea. Stadtrat/-rätin

Josef Schmid
2. Bürgermeister

IV. Abdruck von I. mit III.
über den Stenografischen Sitzungsdienst
an das Direktorium – Dokumentationsstelle (2x)
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wv. RAW – RS – SG2 -Veranstaltungen
zur weiteren Veranlassung.

Zu V.
1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt.

2. An   das Direktorium – Hauptabteilung I - Protokollabteilung  
z.K.

Am 
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